
UMGANG MIT TODESWÜNSCHEN UND 
SUIZIDASSISTENZ (IN DEUTSCHLAND)

21. MAI 2025 (Kurs 301-25)

Der Wunsch des Menschen, den wir palliativ/hospizlich behandeln 
und begleiten, nach der Beschleunigung des Sterbens oder tot zu 
sein, wirft viele Fragen auf. Und hinter den Fragen stecken viele 
Unsicherheiten, Hilferufe und weitere Fragen. Gesellschaftlich 
verändern sich Meinungen, Haltungen und Möglichkeiten. Die DGP 
hat mit ihrem Curriculum „Ich kann und will nicht mehr“ einen 
Leitfaden für Palliative Care Fachkräfte entwickelt. Bei unserem 
Tagesseminar möchten wir uns inhaltlich an vier Modulen dieses 
Curriculums orientieren: 

INFORMATION
ZIELGRUPPE
Alle Fachkräfte, die in der 
Palliative Care tätig sind. 
(Max. 18 TN)

REFERENT*IN
Dr. med. Marion Daun und 
Barbara Strohal

•	 Auseinandersetzung mit Todeswünschen, Reflexion von 
Lebensqualität, Lebensbedingung, Einflussfaktoren und 
Kommunikation

•	 Emotionale Belastung der am Prozess beteiligten Akteur-
innen und Akteure: u.a. Angst, Ohnmacht, Rollenkonflikte. 
Wahrnehmung und Unterstützungsmöglichkeiten.

TERMIN
21. Mai 2025

UHRZEIT
09:00 – 16:45 Uhr 
(8 Unterrichtseinheiten)

VERANSTALTER/ ORT
Elisabeth-Kübler-Ross-Akademie®

DIE ELISABETH-KÜBLER-
ROSS- AKADEMIE®
ist eine Akademie für Fort- und 

Weiterbildung in allen Bereichen 

der Hospizkultur, Palliative Care, 

Palliativmedizin und Trauer-

begleitung. Sie bietet berufliche 

Weiterbildungen, Schulungen, 

Seminare, Inhouse-Fortbildungen 

und Fachtage für Menschen, die 

haupt- oder ehrenamtlich medi- 

zinisch, pflegerisch, therapeutisch 

oder begleitend tätig sind.

Leitung
Susanne Haller

Sekretariat
Gabi Weiß 
Tel 0711  237 41 -811
akademie@hospiz-stuttgart.de

ELISABETH-KÜBLER-ROSS-AKADEMIE®
für Bildung und Forschung*

Adresse 
Diemershaldenstraße 7 – 11
70184 Stuttgart

Online
elisabeth-kuebler-ross-akademie.de

Buslinie 42

Stadtbahn U15

HALTESTELLE 
Eugensplatz

PALLIATIVE CARE & 
PALLIATIVMEDIZIN

*�Gefördert durch die Addy von Holtzbrinck Stiftung

•	 Das multiprofessionelle Team: Zusammenarbeit als  
Ressource zur Entscheidungsfindung und Begleitung  
der Lebenssituationen.

•	 Hintergründe und Diskussionen: Suizidassistenz und 
Suizidprävention in Deutschland 

HINWEIS
Für Getränke, Obst und Kekse ist gesorgt. In unmittelbarer 
Umgebung finden Sie verschiedene Möglichkeiten, sich in der 
Mittagspause zu verpflegen.

ANMELDUNG
über unsere Website
Kursgebühr: 175,00 €


